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Ja, ich war einige TAge nicht hier... hat sich ja einiges getan.... ich bin allerdings überrascht,
dass sich die Unterhaltungen doch ziemlich weit vom Ursprungsthema entfernen... naja, da
muss man sich wohl durchwühlen...
also, einige Hinweise waren schon sehr hilfreich - und am wichtigsten: In anderthalb Jahren (bei
uns machen SuS noch jeweils die Hälfte des Halbjahres Praktikum) kann man nur sehr bedingt
etwas aufarbeiten, was in den Jahren zuvor nicht erreicht wurde (warum auch immer - ich suche
keine Schuldigen, um mich selbst zu entlasten...). Aber ich sehe schon erste Erfolge --- weil ich
darauf bestehe: Ja, wir lesen ganze Texte, und wir reden über ihren Inhalt, ohne abzulesen...!
Habe auch schon Schülerrückmeldungen: Als ich die Inhaltswiedergabe schreiben wollte, habe
ich gemerkt, dass ich den Text bis dahin nicht richtig verstanden hatte.... Ich hoffe, das Ganze
nimmt eine gute Wendung... Danke noch mal an alle...
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